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1. Tag des Grundgesetzes 

Das 75-jährige Jubiläum des Grundgesetzes ist ein bedeutsames Ereignis, das nicht nur ge-
feiert, sondern auch als Anlass genutzt werden sollte, um die zentrale Rolle unserer Verfas-
sung für die deutsche Demokratie zu reflektieren. Die AfD betont kontinuierlich die essen-
zielle Bedeutung des Grundgesetzes und die Notwendigkeit, die freiheitlich-demokrati-
sche Grundordnung zu bewahren. 

Die uneingeschränkte Einhaltung der Grundrechte hat sich insbesondere in den letzten 
Jahren als äußerst wichtig erwiesen. Es zeigte sich in drastischem Ausmaß, dass die Grund-
rechte, unser bester Schutz gegen politische Extremismen und staatliche Willkür, von den 
Regierungen der vergangenen Jahre missachtet und eingeschränkt wurden. 

Während die CDU/CSU dieses Jubiläum mit zwei Anträgen im Bundestag würdigt, ist es be-
merkenswert und entlarvend, dass die Regierungsfraktionen keine eigenen Initiativen ein-
gebracht haben. Dies unterstreicht die dringende Notwendigkeit, die Werte und Prinzipien 
des Grundgesetzes aktiv zu verteidigen und zu fördern.

Jörn König meint: „Stephan Brandner hat dazu mal wieder eine bärenstarke Rede gehalten. 
Er hat die gesamten Regierungsfraktionen zurecht als verurteilte Verfassungsbrecher be-
zeichnet. Dass sich niemand von den selbst ernannten demokratischen Regierungsfrakti-
onen an so einem symbolischen Tag mal etwas sinnstiftendes fürs Volk einfallen lässt, ist 
einfach nur erbärmlich und zeigt uns Bürgern doch ganz deutlich, dass das ganze Gelaber 
von Demokratie und Rechtstaatlichkeit für die nur hohle Phrasen sind. Die einzige Partei 
im Bundestag die sich wirklich dem Grundgesetz verbunden fühlt ist und bleibt die AfD. 
Dem Antrag der CDU haben wir deshalb zugestimmt, auch wenn wir der Meinung sind, dass 
75 Jahre Grundgesetz ein Tag zum Feiern sein sollte und nicht wie im Antrag der CDU ein 
Tag zum Gedenken.“ 

2. Verbot der Kalifatsanbeter 

Die Bedrohung durch islamistische Extremisten in Deutschland nimmt zu. Ein besonders 
besorgniserregendes Beispiel ist der Verein „Muslim Interaktiv“ (MI), der durch radikal-is-
lamische Propaganda auffällt und offen die Errichtung eines Kalifats sowie die Einführung 
der Scharia in Deutschland fordert. Bei einer von MI organisierten Demonstration in Ham-
burg wurde dies besonders deutlich, als über 1.000 Teilnehmer für die Einführung einer is-
lamischen Diktatur demonstrierten und dabei die Fahnen des Islamischen Staates und an-
derer terroristischer Organisationen zeigten. 

Die AfD-Fraktion im Deutschen Bundestag fordert daher ein sofortiges Verbot des Vereins 
„Muslim Interaktiv“. Dieser Schritt ist notwendig, um die freiheitlich-demokratische 
Grundordnung zu schützen und den zunehmenden islamistischen Auswüchsen entgegen-
zutreten. Die Ideologie von MI widerspricht fundamental den Werten der Demokratie und 
des Rechtsstaats. Ihre Aktivitäten gefährden die Sicherheit und das Zusammenleben in un-
serer Gesellschaft. 
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Jörn König erklärt: „Dass wir in einem Land leben, in der in den Moscheen radikalislamische 
Inhalte verbreitet werden, in dem offen gegen den Rechtsstaat und unsere Tugenden und 
unsere Kultur gehetzt wird, ist nur schwer zu ertragen. Was wir brauchen, ist ein starkes 
Signal, dass wir entschlossen sind uns gegen die wirklichen Feinde unserer demokrati-
schen Werte zu verteidigen. Und dazu gehört die Gefahr des extremistischen Islams kon-
sequent zurückzudrängen. Mit der AfD würde es eine ohnmächtige Polizei, die von riesen-
großen Märschen von radikalen Kalifatsanbetern in die Knie gezwungen werden, definitiv 
nicht geben. Wenn mit uns einer ein Kalifat ausrufen würde, würden unverzüglich die 
Handschellen klicken und diejenigen würden in hohem Bogen aus unserem Land geworfen 
werden.“  

3. Nein zum WHO-Vertrag 

Der geplante WHO-Pandemievertrag und die überarbeiteten Internationalen Gesund-
heitsvorschriften (IGV) stoßen auf starke Kritik. Diese Initiativen zielen darauf ab, die Kom-
petenzen und Mittel der WHO erheblich zu erweitern. Der WHO-Pandemievertrag soll Pan-
demien verhindern, sich auf sie vorbereiten, deren Bekämpfung unterstützen und die Ge-
sundheitssysteme nach Pandemien wiederherstellen. Dabei soll der Vertrag sowohl wäh-
rend als auch zwischen Pandemien gelten. 

Die Überarbeitung der IGV, die das bestehende Regelwerk für grenzüberschreitende Ge-
sundheitsgefahren darstellen, soll die Feststellung einer gesundheitlichen Notlage von in-
ternationaler Tragweite (PHEIC) beschleunigen und erweitern. Ein zentraler Kritikpunkt ist 
die beabsichtigte Zusammenarbeit der WHO mit nichtstaatlichen Akteuren, einschließlich 
Industrie und philanthropischen Stiftungen, was zu einem Einfluss von nicht demokratisch 
legitimierten Akteuren führen könnte. 

Besonders besorgniserregend ist der umfassende One-Health-Ansatz, der eine unbe-
stimmte Vielzahl von Gesundheitsgefahren umfasst und somit weitreichende Maßnahmen 
ermöglichen könnte. Kritiker warnen vor einem Demokratieverlust und einer Machtkon-
zentration bei internationalen und privaten Einrichtungen. Die mangelnde Transparenz 
der Verhandlungen und die fehlende deutsche Sprachversion der Dokumente tragen zu ei-
nem Demokratiedefizit bei. Aus diesen Gründen wird die Ablehnung des WHO-Pandemie-
vertrags sowie der überarbeiteten IGV gefordert. Die AfD-Bundestagsfraktion hat einen 
Antrag vorgelegt, in dem die Ablehnung des WHO-Vertrages gefordert wurde. Alle anderen 
Fraktionen wollten dem WHO-Vertrag zustimmen und haben daher unseren Antrag abge-
lehnt. 
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4. Aufschwung für Deutschland 

Die von der Bundesregierung angekündigte "sozial-ökologische Transformation" ist in vol-
lem Gange und schlägt sich in allen Bereichen des Lebens nieder. Statt dem versprochenen 
Wirtschaftswunder geht es mit der Wirtschaft jedoch abwärts, wohingegen die Steuer- und 
Abgabenlast in Deutschland auf weltweitem Spitzenniveau verharrt. Einer der Haupt-
gründe für die beginnende Deindustrialisierung sich die hohen Energiekosten und die 
gleichzeitig sinkende Versorgungssicherheit, die die Industrie zum Abwandern bewegen. 

In einem von der AfD-Fraktion eingebrachten Antrag wir die Bundesregierung wird die 
Bundesregierung nun zum Umdenken aufgefordert. Statt unkontrollierter Migration in die 
Sozialsysteme sollen Fachkräfte durch sinkende Abgaben in Deutschland gehalten werden. 
Statt höheren Schuldenbergen müssen die Ausgaben, beispielsweise in Form von Klima-
projekten auf anderen Kontinenten, reduziert werden. Statt dem Ausbau der sogenannten 
erneuerbaren Energien sollte zur stabilen und günstigen Versorgung durch Atomkraft-
werke zurückgekehrt werden. 

Jörn König meint: "Soziale Gerechtigkeit und wirtschaftliche Stärke bilden die Grundpfeiler 
einer stabilen Gesellschaft. Unsere Regierung hat uns stattdessen Rezession, Inflation und 
einem Fachkräftemangel beschert. Die "sozial-ökologische Transformation" ist auf allen 
Ebenen fehlgeschlagen. Es sind nun Maßnahmen nötig, die auch dem Land dienen und 
nicht nur der grünen Ideologie." 

5. Drucksachen der AfD-Fraktion 

- 20/11451 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/114/2011451.pdf> 
Green Deal und Neues Europäisches Bauhaus beenden – Für eine selbstbestimmte Zukunft 
europäischen Lebens, Wohnens und Bauens in Freiheit   

- 20/11351 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011351.pdf>   
Illegale Einreisen nach Deutschland in dem Zeitraum vom 1. Januar 2009 bis zum 31. De-
zember 2023   

- 20/11352 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011352.pdf>   
Erfassung antiziganistischer Straftaten in dem Zeitraum vom 1. Januar 2017 bis zum 31. De-
zember 2023   

- 20/11353 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011353.pdf>   
Entwicklung des Ruhegehalts bei Beamten  

- 20/11356 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011356.pdf>   
Äußerungen des Bundesministers der Justiz zu seriösen Demokraten   

- 20/11358 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011358.pdf>   
Visaerteilung durch deutsche Auslandsvertretungen für afghanische Staatsangehörige  
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- 20/11374 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011374.pdf>   
75 Jahre Grundgesetz – Bewährtes bewahren – Demokratie und Rechtsstaatlichkeit mit 
neuem Leben erfüllen   

- 20/11376 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011376.pdf>   
Kernprobleme des BAföG angehen – Antragsverfahren vereinfachen, Zuschuss vom Dar-
lehen entkoppeln, Beiträge erhöhen und Dynamisierung gesetzlich verankern   

- 20/11378 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011378.pdf>   
Aufschwung für Deutschland – Starke Wirtschaft und soziale Verantwortung   

- 20/11385 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011385.pdf> 
Änderung der Geschäftsordnung des Deutschen Bundestages hier: Anzeige der Re-

dezeit   

- 20/11386 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011386.pdf>   
Änderung der Geschäftsordnung des Deutschen Bundestages hier: Senkung der Quoren 
zur Wahl des Bundeskanzlers in § 4 Satz 2 und zum Misstrauensantrag gegen den Bundes-
kanzler in § 97 Absatz 1 Satz 2   

- 20/11387 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011387.pdf>   
Änderung der Geschäftsordnung des Deutschen Bundestages: hier: Transparente und 
nachvollziehbare Verfahren für die Bürger – Anträge eben-so wie Gesetzentwürfe im Ple-
num direkt abstimmen   

- 20/11388 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011388.pdf>   
Keine Amtsausstattung für ehemalige Bundestagspräsidenten und Bundestagsvizepräsi-
denten 

- 20/11389 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011389.pdf>   
Änderung der Geschäftsordnung des Deutschen Bundestages hier: Stärkung des Parla-
mentarismus durch eine doppelte Drei-Tage-Frist bei Beratungszeiten für Gesetzesände-
rungen für Abgeordnete in Ausschuss und Plenum (§§ 64 und 81)  

- 20/11390 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011390.pdf>   
Änderung der Geschäftsordnung des Deutschen Bundestages hier: Durchführung der na-
mentlichen Abstimmung zur Herstellung von Transparenz und Öffentlichkeit (§ 52) 

- 20/11391 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011391.pdf>   
Beendigung der Finanzierung der Kirchentage  

- 20/11392 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011392.pdf>   
Für den Erhalt der Meinungsfreiheit auch im Internet – Nein zum geplanten Gesetz gegen 
digitale Gewalt  
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- 20/11394 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011394.pdf>   
Duale Karriere im Spitzensport weiterentwickeln  

- 20/11395 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011395.pdf>   
Forschungsverbünde zur DDR-Geschichte stärken – Forschungsförderung des Bundes zur 
Geschichte des Kommunismus, der DDR und der SED wieder aufstocken   

- 20/11297 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/112/2011297.pdf>   
Position der Bundesregierung zu den Verbrechen der Organisation Ukrainischer Nationa-
listen -20/11297-   

- 20/11325 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011325.pdf>   
Entscheidungen über Gefährdungsanzeigen von Ortskräften im Rahmen des ressortge-
meinsamen Ortskräfteverfahrens -20/11121-   

- 20/11344 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011344.pdf> 
Die Auswertung des „one in, one out“-Prinzips der Bundesregierung für Bürokratie-

abbau in der Landwirtschaft 

- 20/11372 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011372.pdf>   
Verbot des Vereins Muslim Interaktiv   

- 20/11373 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011373.pdf>   
Kampf in Deutschland gegen islamistische Organisationen jetzt mithilfe weiterer Maßnah-
men und Verbote konsequent fortführen 

- 20/11281 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/112/2011281.pdf>   
Künstliche Intelligenz in der Außen- und Sicherheitspolitik -20/11281-   

- 20/11371 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011371.pdf>   
Entwurf eines Gesetzes zur Sicherstellung der Qualifikation von Bundesministern 

- 20/11293 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/112/2011293.pdf>   
Zum Waldprotestcamp in Grünheide und zu einer möglichen bundesweiten Unterstützung 
durch Linksextremisten -20/11123- 

- 20/11305 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011305.pdf>   
Ausgaben der Bundesregierung für die eigene Aufgabenwahrnehmung und Außendarstel-
lung   

- 20/11316 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011316.pdf>   
Sozialstaat und Nachhaltigkeit der Zuwanderung 

- 20/11295 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/112/2011295.pdf>   
Erfassung von Messerangriffen in der Polizeilichen Kriminalstatistik   
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- 20/11296 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/112/2011296.pdf>   
Programmatische Konsequenzen der Neuaufstellung der Erinnerungskultur durch die 
Kulturstaatsministerin   

- 20/11317 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011317.pdf>   
Förderpraxis des Bundesprogramms „Demokratie leben!“   

- 20/11320 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011320.pdf>   
Islamistischer Terroranschlag bei Moskau – Informationen und Einordnung der Bundes-
regierung   

- 20/11322 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/113/2011322.pdf>   
Aufwuchs und Kosten der Beschäftigten im öffentlichen Dienst   

- 20/11261 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/112/2011261.pdf>   
Treffen von Vertretern der Bundesregierung mit Unternehmen und geförderten Nichtre-
gierungsorganisationen zu den Themen „Hass“ bzw. „Desinformation im Internet“ (Nach-
frage zur Antwort der Bundesregierung auf Bundestagsdrucksache 20/3017) -20/10872-  

- 20/11262 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/112/2011262.pdf>   
Kriminalitätsentwicklung und mögliche Radikalisierungen von Klimaprotestbewegungen 
– Stand: April 2024 -20/11064-   

- 20/11264 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/112/2011264.pdf> 
Dienstreisen von Angehörigen der Bundeswehr in die Ukraine -20/11058-   

- 20/11285 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/112/2011285.pdf>   
Bundesweite Maßnahmen zur Verbesserung der Sicherheit in Zügen und an Bahnhöfen   

- 20/11286 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/112/2011286.pdf> 
Windindustrie und Schiffsverkehr – die Havarie von Baltimore 

- 20/11289 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/112/2011289.pdf>   
Effektivität der deutschen wirtschaftlichen Zusammenarbeit mit der Republik Mosambik   

- 20/11290 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/112/2011290.pdf> 
Effektivität der deutschen wirtschaftlichen Zusammenarbeit mit der Islamischen Republik 
Mauretanien  


